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Siehe auch WHB Diagramm 11e. 
Bei der DG-808C sind Zulauf- und Rücklaufleitung um den Triebwerksdrehpunkt herum 
durch ein CFK-Teil geführt, welches am Antriebsträger verklebt ist. 
Da die feuerwiderstandsfähigen Kraftstoffschläuche nach ISO 7840-A1 einen größeren 
Außendurchmesser (ca. 13,5 mm), als die bisher verwendeten Schläuche haben, ist es 
schwierig beide Schläuche durch das CFK-Teil zu führen. 
Methode A) Zum Durchstecken sind die Schläuche außen einzuölen. 
Methode B) Falls das Durchstecken nicht geht, so kann die folgende Alternative Verlegung 
durchgeführt werden. 
Nur die Zulaufleitung wird wie bisher durch das CFK- Teil geführt. 
Dabei wird die Rücklaufleitung außerhalb des CFK-Teils verlegt. 
Dazu muss die Ausrundung des CFK-Teils an der Seite, an der die Schläuche zum Motor 
laufen, entfernt werden, damit die Rücklaufleitung nicht an der Ausrundung scheuert.  
 
Arbeitsanweisung für Methode B) 
1. Bisherige Schläuche entfernen. 
2. Die Ausrundung des CFK-Teils, weg schleifen, Kante abrunden, siehe Fotos 1 und 3. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
3. Die Durchgangslöcher für die Kraftstoffschläuche im Brandspant auf Durchmesser 19 mm 

vergrößern. Gummitüllen DG Artikel Nr. 60510523 in die Löcher einsetzten. 

Foto 1  
CFK-Teil, diesen 
Bereich 
wegschleifen 
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4. Neue Schläuche einziehen und anschließen, siehe WHB Diagramm 11e und Fotos 2 und 

3.  
Die Zulaufleitung wie bisher durch das CFK- Teil führen. 
Die Rücklaufleitung gegenüber dem Maß in den Diagrammen um 250 mm kürzen. Den 
Schlauch außerhalb des CFK-Teils siehe Fotos 2 und 3 verlegen und mit 3 Kabelbindern 
an der Zulaufleitung festlegen. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Triebwerk ausgefahren 

Foto 3 
Ausrundung des CFK-
Teils weggeschliffen 
und abgerundet 

Rücklaufleitung 

Zulaufleitung 

Foto 2  
Triebwerk eingefahren Rücklaufleitung 

Zulaufleitung 








